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Herren Kreisliga Gr. 2

TTV Werleshausen : TTV 79 Eschwege II 
Dienstag, 28.09.2021, 20:00 Uhr

TTV Werleshausen stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. 2 auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTV Werleshausen am vergangenen Dienstag in
der Herren Kreisliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:31. Den umjubelten Schlusspunkt unter das das
Spiel setzte das Doppel Rode / Rode. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler
Jannick Rode nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Rode / Rode bei ihrem Sieg gegen Wilhelm /
Voigt und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Nichts zu bestellen hatten
hingegen wenig später Gerstenberg / Gerstenberg bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmiedek /
Hilmes. Es war ein langes Spiel, bis Kunze / Rode ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Saakel /
Gerhard hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an das Gastteam. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Jannick Rode verpasste es mit einem 1:3 gegen Edgar Wilhelm, einen Punkt für
sein Team zu holen. Patrick Rode verlor derweil seine Partie gegen Silas Schmiedek chancenlos in
drei Sätzen. Kurz später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Ein hartes Stück Arbeit hatte Udo Gerstenberg bei seinem 3:2 gegen
Christian Hilmes zu verrichten. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den
Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so
auch der Entscheidungssatz. Es dauerte eine Weile, bis Sebastian Gerstenberg seine 2:3-
Niederlage gegen Udo Saakel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an das Gastteam. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Manuel Kunze zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Passende spielerische Mittel
hatte daraufhin Peter Rode letztlich parat, um Florian Voigt zu dominieren, somit stand am Ende ein
klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Jannick Rode hatte gegen Silas Schmiedek jedoch bei seinem 0:3 nichts zu bestellen. Wenig
Gegenwehr bekam Patrick Rode beim 13:11, 13:11, 11:9 von Edgar Wilhelm. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Lange mit Udo Saakel ringen musste Udo Gerstenberg, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:8,
11:2, 11:13, 12:10 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 6:6. In vier
Sätzen siegte Sebastian Gerstenberg gegen Christian Hilmes und gab dabei nur einen Satz her.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Trotz 1:0 Satzführung verlor Manuel Kunze sein Spiel gegen Florian
Voigt letztlich mit 11:8, 10:12, 8:11, 7:11. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Peter
Rode das Spiel gegen Stefan Gerhard und gewann 3:1. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierten Rode / Rode beim 3:2 gegen Schmiedek / Hilmes, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der TTV Werleshausen nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTV 79 Eschwege II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV 03 Unterrieden II
(TTV Werleshausen) bzw. gegen den MTV 03 Unterrieden II (TTV 79 Eschwege II).

 Punkte:
 TTV Werleshausen

Doppel: Rode / Rode (2), Gerstenberg / Gerstenberg (0), Kunze / Rode (0) 
Einzel: J. Rode (0), P. Rode (1), U. Gerstenberg (2), S. Gerstenberg (1), M. Kunze (1), P. Rode (2) 

 TTV 79 Eschwege II
Doppel: Schmiedek / Hilmes (1), Wilhelm / Voigt (0), Saakel / Gerhard (1) 
Einzel: S. Schmiedek (2), E. Wilhelm (1), U. Saakel (1), C. Hilmes (0), F. Voigt (1), S. Gerhard (0)


